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Bedenken gesorgt, da eine Er-
höhung als verteuerte Kursge-
bühr an die Teilnehmer wei-
tergegeben werden müsste. 
„Wir wissen schon jetzt, dass 
wir damit einige Kurse nicht 
mehr werden anbieten kön-

HEUTE

VERANSTALTUNGEN

Bookholzberg
15 Uhr, Oberschule an der Ellerbä-
ke: 3. Jubiläumskonzert des Mu-
sikzugs Bookholzberg,  Einlass ab 
14 Uhr, Eintritt frei
18 Uhr, SaunaHuus: Halloween-
Mitternachssauna

NOTRUF

Polizei Tel. 110; Feuerwehr/Ret-
tungsdienst Tel. 112; Giftnotruf 
Tel. 0551/19240; EWE Strom Tel. 
0800/0600606, Gas Tel. 
0800/0500505; OOWV Wasser 
Tel. 04401/6006

APOTHEKEN-BEREITSCHAFT

Delmenhorst
Löwen-Apotheke: 8.30 bis 8.30 
Uhr, Bremer Straße 78-82, 
Tel. 04221/91280
Hude
Alte Raben-Apotheke: 8.30 bis 
8.30  Uhr, Parkstr. 12, Tel. 04408/ 
321

ÄRZTE-NOTDIENST

Notfall-Rufnummer: 116 117
Delmenhorst
Bereitschaftsdienstpraxis Josef-
Hospital: Sonnabend und Sonn-
tag, 8 bis 12 Uhr, 16 bis 20 Uhr 
Sprechzeiten; 8 bis 7 Uhr Rufbe-
reitschaft, Wildeshauser Str. 92

ZAHNÄRZTE-NOTDIENST

Delmenhorst
Dr. Irmela Kiene: Sonnabend und 
Sonntag, 11 bis 12 Uhr, Notfall-
sprechstunde für Delmenhorst/Hu-
de/Bookholzberg,
 Großer Tannenweg 42, 
Tel. 04221/71091
Wardenburg
Dr. Nicole Werthmann: Sonn-
abend und Sonntag, 11 bis 12 
Uhr, Notfallsprechstunde für Gan-
derkesee, Hunoldstraße 60, 
Tel. 0441/9506069

TIERÄRZTE

Hoykenkamp
TÄ Susan Wolter: Sonnabend, 13 
Uhr, bis Montag, 7 Uhr, Schierbro-
ker Str. 15a, Tel. 04221/56561

ENTSORGUNG

Ganderkesee
Wertstoffhof: 7.30 bis 14 Uhr, 
Weststr. 10, Tel. 04222/47513
Bauhof: 7.30 bis 18 Uhr, Kommu-
nalService NordWest, Wagnerstr. 
28, Tel. 04222/94650

BÄDER

Ganderkesee
SaunaHuus: 10 bis 24 Uhr, 
Heideweg 2
Hallenbad: 7 bis 9.30 Uhr, und 15 
bis 19 Uhr (bis 17.30 Uhr Tobetag 
für Kinder), Am Steinacker

BÜCHEREI

Ganderkesee
Gemeindebücherei: 10 bis 13 Uhr, 
Habbrügger Weg 2

MORGEN

VERANSTALTUNGEN

Ganderkesee
10 bis 16 Uhr, Mensa am Stein-
acker: Bücherbasar der Rotarier
12 bis 17 Uhr, Ortskern: Ganter-
Tach mit verkaufsoffenem Sonntag 
13 bis 17 Uhr, Rathaus: 5. Senio-
rentag:  Nachhaltiges Leben und 
Wohnen in Ganderkesee

APOTHEKEN-BEREITSCHAFT

Ganderkesee
Avie Apotheke am Famila: 
8.30 bis 8.30 Uhr, Markt 5, 
Tel. 04222/9473270

BÄDER

Ganderkesee
Hallenbad: 8 bis 13 Uhr, 
Am Steinacker
SaunaHuus: 10 bis 20 Uhr, 
Heideweg 2

@Termine online und mobil unter: 
www.nwzonline.de/termine

TERMINE IN
GANDERKESEE

nen“ so Lembeck. Hier ende 
das Problem aber nicht, be-
tonte Grotelüschen: „Nicht 
nur der Verbraucher hat das 
Nachsehen. Bildungsträger 
wie Volkshochschulen arbei-
ten mit einer Mischkalkula-

GANDERKESEE/LD – Die aktuelle 
Debatte im Bundestag um die 
Besteuerung von Bildungsträ-
gern zeigt, dass sowohl Ein-
richtungen als auch Verbrau-
cher davon benachteiligt wür-
den. Die Änderung  wurde vor-
erst zurückgestellt, dennoch 
bleibt das Thema aktuell und 
wird wahrscheinlich in ein 
neues Verfahren münden. 

Hintergrund ist die Mehr-
wertsteuer-Systemrichtlinie 
der EU. Demnach könnten die 
bisherigen Befreiungen für ei-
nige Kursangebote wegfallen 
und Steuern in Höhe von 19 
Prozent hinzukommen. Bei 
einem Besuch in der regioVHS 
Ganderkesee-Hude am Mon-
tagnachmittag sprach die 
Bundestagsabgeordnete As-
trid Grotelüschen (CDU)  über 
mögliche Konsequenzen mit 
Leiter Andreas Lembeck.

Das Vorhaben hatte bereits 
bei Volkshochschulen und 
anderen Einrichtungen für 

VOLKSHOCHSCHULE  Bundestagsabgeordnete Astrid Grotelüschen besucht regioVHS

Kursangebot durch neue Steuern bedroht

tion. Streiche ich an der einen 
Ecke etwas, geht womöglich 
die ganze Rechnung nicht 
mehr auf.“ Dies betreffe ins-
besondere Anbieter in ländli-
chen Regionen, wo  eine Ver-
änderung im Angebot stärker 
ins Gewicht falle. 

„Wir können nicht auf der 
einen Seite alles dafür tun, in 
ländlichen Gebieten eine 
Gleichwertigkeit der Lebens-
verhältnisse zu fordern und 
zu fördern, und auf der ande-
ren Seite die Bedingungen da-
für erschweren. Bei den Trä-
gern herrscht verständlicher-
weise nun Verunsicherung“ 
waren sich Grotelüschen und 
Lembeck einig. „Es gilt daher, 
in der Formulierung des Ge-
setzestextes besonders sensi-
bel zu sein und die steuerli-
chen Vorgaben der EU so um-
zusetzen, dass Bildung und 
Weiterbildung nicht auf der 
Strecke bleiben“, so Grotelü-
schen.

Sprachen über Steuern: Erster Gemeinderat Matthias Meyer 
(von links), MdB Astrid Grotelüschen  und Andreas Lembeck, 
Leiter   der regioVHS Ganderkesee-Hude. BILD: BODO MÜNSTER

Beim Umspannwerk am Schlutterweg beginnt die Trasse Ganderkesee-St. Hülfe  zunächst unterirdisch. BILD: THORSTEN KONKEL

Verzögern wird sich der 
Baustart für die Höchst-
spannungsleitung auf 
Ganderkeseer Gebiet. 
Die Entschädigungsfrage 
ist auch noch nicht ab-
schließend geregelt. 
VON HERGEN SCHELLING

GANDERKESEE/PRINZHÖFTE – Im 
Landkreis Diepholz und in der 
Samtgemeinde Harpstedt ist 
der künftige Weg des Stroms 
gen Süden schon an vielen 
Stellen erkennbar: Auf den 
Freileitungsabschnitten der 
Höchstspannungs-Trasse 
Ganderkesee-St. Hülfe wur-
den mittlerweile für Dutzende 
der rund 60 Meter hohen Lei-
tungsmasten die Fundamente 
angelegt und die unteren 
Stahlgerüste errichtet. Auf 
dem Gebiet der Gemeinde 
Ganderkesee, im sogenann-
ten Bauabschnitt 1, ist  indes 
von den Arbeiten für das Pi-
lotprojekt im Zuge der Ener-
giewende noch nichts zu se-
hen.

Nachdem lange von einem 
Baubeginn noch Ende dieses 
Jahres ausgegangen worden 
war, nennt der Netzbetreiber 
Tennet jetzt „Mitte 2020“ als 
Starttermin für den nördlichs-
ten Teil der insgesamt 61 Kilo-
meter langen Trasse. Vom 
Umspannwerk am Schlutter-
weg in Ganderkesee verläuft 

das 9,2 Kilometer lange Teil-
stück im Bauabschnitt 1 über 
zwei Erdkabel-Abschnitte (3,8 
und 3,1 km) mit einer dazwi-
schen liegenden Freileitung 
(1,5 km)  bis zur Gemeinde-
grenze mit Prinzhöfte,  wo die 
Leitung wieder aus der Erde 
kommt und bis kurz vor Diep-
holz über frei stehende Mas-
ten geführt wird. Die ersten 
800 Meter der Freileitung in 
der Klein Henstedter Heide 
zählen auch noch zum Bau-
abschnitt 1.

Die  Baugrunduntersu-
chungen auf Ganderkeseer 
Gebiet seien größtenteils ab-
geschlossen, teilte Tennet-
Sprecher Mathias Fischer mit. 
Die Bauarbeiten sollen in den 
Erdkabelabschnitten begin-
nen, erst später wird die Frei-
leitung in Angriff genom-
men. Die drei Kabelübertra-
gungsanlagen (KÜA) an den 
Übergängen von Erdkabel 
und Freileitung bei  Strudtha-
fe, vor Sethe und nahe Klein 
Henstedt werden ab Ende 
2020 errichtet. Hierfür sind 
laut Fischer noch nicht alle 
Flächen gesichert. 

Nicht abschließend geklärt 
ist weiterhin auch die Frage 
der Entschädigung von Land-
wirten und Waldbesitzern für 
die Flächen, die von der Tras-
se berührt werden. Zwar sieht 
das im April verabschiedete 
Netzausbaubeschleunigungs-
gesetz 2.0 höhere Entschädi-
gungssätze vor (25 statt 20 

Prozent vom Verkehrswert) 
und auch der Beschleuni-
gungszuschlag für Eigentü-
mer, die ihre Flächen beson-
ders zügig bereitstellen, ist 
jetzt deutlich lukrativer gere-
gelt  – die von den Landvolk-
verbänden gewünschten jähr-
lich wiederkehrenden Zah-
lungen sieht aber auch das 
neue Gesetz nicht vor. Des-
halb steht der Abschluss einer 
Rahmenvereinbarung zwi-
schen Tennet und dem Land-
volk noch aus.

Weil sich die Verhandlun-
gen mit den Grundbesitzern 
in die Länge zogen und in ei-
nigen Fällen noch weiter zie-
hen werden, hat Tennet auch 
den anvisierten Termin für 
die Fertigstellung der kom-
pletten Trasse nach hinten 
verschoben:  Statt Ende 2021, 
wie bei der Planfeststellung 
vorgesehen, soll die Leitung 
nun erst im ersten Quartal 
2023 in Betrieb genommen 
werden.

Bereits während der Bau-
arbeiten will Tennet das Erd-
kabelinformationszentrum 
(EKIZ) eröffnen, das der Netz-
betreiber vom bisherigen 
Standort in Dankern (Ems-
land) an die Trasse Ganderke-
see-St Hülfe verlegt.  Es wird 
jedoch nicht – wie zunächst 
angekündigt – in der Gemein-
de Ganderkesee eingerichtet, 
sondern kurz hinter der Ge-
meindegrenze in Klein Hen-
stedt an der Straße Kehrtau.

STROMTRASSE  Netzbetreiber hat immer noch nicht alle Flächen zur Verfügung

Erdkabel-Arbeiten ab Mitte 2020

Fahrer 
wird  schwer 
verletzt
GANDERKESEE/TK – Bei einem 
Verkehrsunfall auf der Birken-
heider Straße   ist ein 20-Jähri-
ger Ganderkeseer  am frühen 
Freitagmorgen schwer ver-
letzt worden. Nach Polizeian-
gaben war er gegen 3.15 Uhr 
mit seinem Auto auf der Bir-
kenheider Straße  unterwegs,  
kam aus bislang ungeklärter 
Ursache nach rechts von der 
Fahrbahn ab und kollidierte 
dann mit einem Baum. 

Dem Fahrer gelang es, sich 
selbst aus dem Fahrzeug zu 
befreien, er musste jedoch an-
schließend vor Ort durch 
einen Notarzt  versorgt wer-
den. Am Auto entstand wirt-
schaftlicher Totalschaden, der 
von den Beamten auf etwa 
10 000 Euro geschätzt wurde. 
Wegen des Rettungseinsatzes 
und der  nachfolgenden Un-
fallaufnahme war die Birken-
heider Straße bis 4.40 Uhr voll 
gesperrt. An der Unfallstelle 
waren neben dem Rettungs-
dienst auch die Feuerwehr so-
wie die Straßenmeisterei ein-
gesetzt. Die Ermittlungen zur 
Unfallursache dauern an, teilt 
die Polizei mit.

Schwer beschädigt: das 
Unfallfahrzeug. BILD: NONSTOPNEWS

Treffen pflegender 
Angehöriger
ELMELOH/TK – Menschen, die 
ihre an Demenz erkrankten 
Angehörige pflegen, bietet die 
Ganderkeseerin Doris Josquin 
die Möglichkeit des Aus-
tauschs. Die pflegenden An-
gehörigen treffen sich immer 
am ersten Donnerstag im Mo-
nat im Elmeloher Wichern-
stift, Oldenburger Straße 333. 
Am Donnerstag, 7. November, 
kommen sie wieder um 14 
Uhr zusammen.    Eine Anmel-
dung dazu  ist unter 
t 0152/54107800 unbedingt 
erforderlich. „Vom Gesund-
heitsamt werden uns diesmal 
Anne Hollmann-Hilwers und 
eine Kollegin besuchen“, kün-
digt  Josquin an.

Adventsbasar  
in Schönemoor
SCHÖNEMOOR/TK – Für Sams-
tag, 9. November, lädt Wiebke 
Burgtorf (Firma „Zauber-
garn“) zum Adventsbasar 
auf den Hof der Familie Finke,   
Ochsenweide 9, in Schöne-
moor  ein. In der Zeit von 11 
bis 18 Uhr gibt es dort  hand-
gemachte Geschenke zu kau-
fen. Unterschiedliche Ausstel-
ler bieten ihre Produkte an 
und wollen eine vorweih-
nachtliche Stimmung verbrei-
ten.  Neben Näh- und Stickar-
beiten, Vogelhäusern, 
Schmuck, Wolle sowie  Deko-
Artikeln aus Holz und Beton  
wird dann auch für das leibli-
che Wohl gesorgt. Näheres im 
Internet unter:
P@ www.zauber-garn.de
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Größtenteils unter der Erde 
verläuft die Trasse auf Gan-
derkeseer Gebiet.GRAFIK: R. PINZKE
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